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i.
5. XI. 19 
XI ZR 650/18

2 .

7. XI. 19 
III ZR 17/19

3.
13. XI. 19 
IV ZR 317/17

a) Die Inform ation über den Verzugszinssatz und die Art und 
Weise seiner ecwaigen A npassung nach A rt. 247 § 3 Abs. 1 
Nr. 11 EGBGB erfordert n ich td ie  Angabe des zum Zeitpunkt 
des Vertragsschlusses geltcnden konkreten Prozentsatzes.
b) Zu den Angaben über das einzuhaltende Verfahren bci dcr 
K ündigungdes Vertrags nach A rt. 247 § 6 A bs. 1 Satz  1 Nr. 5 
EGBGB gehórt nicht die Inform ation über das aufóerordent- 
liche K ündigungsrecht des § 314 BGB, sondcrn nur — soweit 
einschlágig -  die Inform ation über das K ündigungsrecht ge- 
málJ § 500 Abs. 1 BGB.
c) W ird der nach A rt. 247 § 6 Abs. 2 Satz 2 EGBGB m itzutei- 
lende pro Tag zu zahlende Zinsbetrag mit 0,00 Euro angege- 
ben, ist d ie W iderrufsinform ation für den norma] inform ier- 
ten, angemessen aufm erksam en und verstandigen Verbraucher 
ld aru n d  verstándlich.
d ) Die nach A rt. 247 § 7 Abs. 1 Nr. 3 EGBGB erforderliche
Information über die Bereclinungsm ethode des Anspruchs auf 
Vorfálligkeitsentschádigung is tk la ru n d  verstándlich, wenn der 
D arlehensgeberdiefürdieBerechnungderVorfálligkeitsentschá- 
d igung wesentlichen Param eter in groben Zügen benennt......  1

a) § 198 Abs. 1 Satz 1 GVG norm iert einen staatshaftungs- 
rechtlichen, verschuldensunabhángigen Entschádigungsan- 
spruch sui generis, der Verfahrensbeteiligten das Recht auf 
eine angem essene Entschadigung für N achteile gew áhrt, die 
infolge einer unangem essenen D auer eines G erichtsverfahrens 
eingetreten sind. Anders ais bei einem Am tshaftungsanspruch 
wegen m enschenunw ürdiger H aftbedingungen solí durch die 
G ewáhrung einer Entschadigung kein schuldhaftes Fehlver- 
halten staatlicher Stellen mit spürbaren A usw irkungen für den 
ersatzpflichtigen Staat sanktion iert (»bestraft«) werden.
b) Die A ufrechnung gegenüber einem Entschadigungsan-
spruch w egen unangem essener D auer eines G erichtsverfah- 
rens m it einer K ostenforderung des Staates aus einem  früheren 
Strafverfahren ist -  nach rechtskráfdger Entscheidung über 
die Entschádigungsklage -g ru n d sátz lich  zulássig . W ederste llt 
sie eine unzulássige Rechtsausübung (§ 242 BGB) dar noch 
folgt ein Aufrechnungsverbot aus § 394 Satz 1 BGB, § 851 
Abs. 1 ZPO in Verbindung m it § 399 Alt. I BGB beziehungs- 
w eise § 198 Abs. 5 Satz 3 GVG.............................................................. 20

Auch im Falle einer postm ortalen Vaterschaftsfeststellung 
verjahrt der einem pflichtteilsberechtigten A bkóm m ling ge- 
ma.fi § 2329 BGB gegen den Beschenkten zustehende Pflicht- 
teilserganzungsanspruch nach § 2332 Abs. 2 BGB a.F. in drei 
Jahren von dem E intritt des E rbfailes an ........................................... 40



4, p) Soweit bei der Bemessung des unterhaltsrelevanten Ein-
13. XI. 19 kom mens bereits berufsbedingte Aufwendungen abgczogen
XII ZB 3/19 w urden, spricht nichts dagegen, den Erwerbscatigenbonus -

w ie es die Süddeutschen Leitlinien vorsehen -  allgem ein m ir 
einem Zehntel zu bex-ücksichcigen.
b) D er Erwerbstatigenbonus ist auch dann ¡n die U nterhalts- 
berechnung einzustellen , wenn er allein beim U nterhaltsbe- 
rechtigten anfallt, erwa w eil der Unterhalcspflichcige bereits 
Rentner ist.
e) Erteilt der Uncerhalcsberechtigte dem U nterhaltspflich- 
tigen auf dessen A ufforderung hin keine A uskunft über die 
Verwendung des in der Vergangenheic bezogenen A ltersvor- 
sorgeunterhalts und bestehen deshalb begründete Zweifel 
daran, dass er die h ierfür an ihn geleisteten Berrage zw eckent- 
sprechend vei-wenden w ird , sceht der Forderung auf Zahlung 
kiinftigen A ltersvorsorgeunterhalts der Einwand der Treu- 
w id rigke it nach § 242 BGB entgegen.................................................. 54
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